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M /> //1 rantie de« rechten Preises

Durch das Zerbersten der Wasserröhre in der Straße vor unse-
rem Laden wurde unser Basement mit Wasser überfluthet und etwa
tz4,01)0 Werth Waaren dadurch beschädigt, bestehend aus

Röcken, Capes, Ueberkleidern, te.,
Alle neu« Frühjahr«-Mode«.

Wir haben einen Clarirungs-Verkauf inaugurirt und ver-
kaufen die Waaren mit einer Reduktion von so Prozent. Die Waa-
ren sind beinahe neu, indem das Wasser sie nur leicht beschädigte.

Bergeßt nicht, daß alle diese Frühjahrs-Moden
sind und eine solche Gelegenheit zum billigen
Kauf nie wieder eintreten wird.

Z. Bolz, 138 Wyoming Avenue.

... Carpets.^-
FrühjahrSvorrath jetzt beinahe vollständig Hübsche Farben und

die neuesten Muster. Eine Besichtigung des Vorraths ist alles, was
wir verlangen,

Ihr werdet uiiter den verschiedenen Fabrikaten die verläßlichen
?Bigelow" in Wilton, Axminster und Brüssels finden.

Wir haben den berühmten ?Bundhar Wilton" unserer Linie bei-
gefügt, welcher für Qualität und Auswahl der Muster nicht erreicht
werden kann, Preise so niedrig wie Axminster.

Alle Fabrikate und Grade von Tapestry Brüssels in Vorrath, mit
passender Einfassung für die meisten derselben.

Kerr. Siebecker und Co..
Ävs und SVB Lackawauna Avenue.

»»» Zweiggeschäft in Earbondal«.

Der beste und billigste Platz zum Ankauf von

Groeeries und frischem Fleisch,
H-lz«, Korb- und Blechwaaren und P-tent-Medizinen jeder Art

ist im

Courthaus Cash Store,
gegenüber dem Tourthau»,

und Adams Avenue.

Kochfleisch....?. '.,,'.",^..,^^",,,."^,2-7
Sduck Roast,»» 8
Round Steak.» jg

Andere« Fleisch bester Qualität im Vnhillmß.

Bifte« Patent Mehl per Faß tZ,75 !
Beste« gamilten-Medl, per gaß.. Z 2 75
Sipe Mehl S» Pfd, Sack. 8»

Z Büschel Hafer WGpeisekessel jider Größe 25 i
Schweizer Käse... t!>
BrickM« l«

Unser Laden wird von «in«m erfahrenen deulschen Metzger geleilet. Fleisch
stet« frisch, Würste die besten in der Stadt. »».Sprecht vor und üb«rzeugt euch.

Weber

Guerniey Nro».. SS» Wyoming Ave.. Scranton.

Maskeraden.
Backenbärte, Schnurrbarte,

Perrücken, Oelschminke,
Gestchtsschminke.

Koneeny'S Frisenr-Parlors,
tlt? Lacka»au«a U»»au«.

Günster «K Forshth,
257 Penn Avenue,

Koch« und Heizöfen

Etsenwaaren jeder Art

Da« Lehrltng«w«se».
Al« sich vor fünfzig und vierzig Jah-

Kabrit-Beiried immer rascher zu vollzie»
hen begann, schreibt der ?Deutsche Cor»
respondent", gerielh der arme Lehrjunge
zwischen zwei Mühlsteine, zwischen denen
er im Lause der Zeit so ziemlich ausgeri«.

regelrecht erlernen k Zuerst ist e« nicht
mehr der Mühe werth und schließlich

Maschinen gestellt werden und wenn er
Anstelligkeit genug besitzt, dann ist er b«.
reit« vom ersten Tage an ?eine gute

der tüchtigste Mann an der McKah Ma?

Nebenmann, er mag, bei'm Stück dezahlt,
vortreffliche Löhne verdienen, Schuh-
macher ist er nicht und wird er auch nie-

Schuhfabrik hat einmal Gelegenheit, eine
seldftständige Stelle zu erringen. Aehn<
lich ist e« in einer großen Anzahl anderer

isadriken und Betriebe, in der Kunstlisch-ierei, Tabak«fabritat>on, Schneiderei,
Messing, und Blechardeit! überall hat
die Maschine da« Talent de« Menschen

wenn man heule überhaupt noch von
?Gesellen" sprechen dars, war den Ar-
deiter, Organisationen herzlich willkom»

populäre Lehrling heute sast ganz von der
Bildfläche verschwunden »st. Berschie-
dene Gewerke beginnen aber allmählig

laut über den Berfall de« Lehrling«-

Lahre hinter un« liegt daß auch diese
Anstalten von den Logen der ?Arbeit«-
ritter", die sich in Amerika nicht nur, son,

?Zeder Staat und jede Gemeinde schul-

Lie HandseitlglenSlchule ist die Anstalt,

Ersatz dafür.

Da« Schicksal eine« Erfinder«.

aber, weil diese Idee für verrückt galt, in
das Bicetre (Jrrenhau«) bei Pari« ein-
gesperrt wurde. Freilich soll seine Er-

lein Narr! Ich din kein lch

?O", gab der Gefangenwärler achsel»
zuckend zurück, ?ei ist kaum der Mühe
werlb. Sie würden e« gewiß nie er»

zu lachen. ?Dieser Mann' ,
Gefangenwärler fort, ?heißt Salome
de Cau« vor vier Jahren ist er au« der

durch Wafferdämpfe Schiffe und Wagen
fortzubewegen; lurz Wunder ohne Zahl
und ohne Maß seien, wie er dehauptet,
damit möglich. Der Kardinal (Riche-
lieu) hat den Narren gehen heißen, ohne
ihn anzuhören. Weit entfernt aber, sich
dadurch entmuthigen zu lassen, hat Sa»
lomo de Cau« den Kardinal auf allen
seinen Wegen verfolgt, b>« der Letzter«endlich, sola?« Verfolgung und Narrheit
müde, ih» hat in Bicetr« einsperren las.
len. Der arm« Mann hat sogar ein
Buch darüber geschrieben, da« ich hier
habe".

Diele« Werk erschien zuerst deutsch,
ISIS zu Frankfurt a. M.; Sau« war
Architekt und Ingenieur de« Kurfürsten
Friedrich von der Pfal, gewesen.

Elektrizität »»statt Dampf.

Die erste Eisenbahn in den Ver. Staa-
ten, welche Eleltrizilät an Stelle de«
Dampfe« treten läßt, wird die New
Aork, New Häven und Hartford Bahn
sein. Ein« Zweiglinie dieser Bahn nach
Nantatket Beach wird gegenwärtig für

Betlage zum ?Scranton Wochenblatt,"?SS. MSr, 18SS.

den elektrischen Betrieb in Stand gesetzt.
Wie auf den Straßenbahnen, sollen auf

au» mehreren Wagen zusammengesetzte
Züge laufen, sondern einzelne selbststän-
dig mit elektrischen Motoren »»«gerüstete
Person- und Gepäckwägen. Jeder Mo-
tor soll SV Pserdekraft entwickeln, wäh-
rend die Elektrizität selbst von zwei
Green'schen Dampfmaschinen von je SSV
nominellen Pferdelräften geliefert werden
wird, welche wieder au« acht Kesseln
Dampf erhalten.

Di« Zuleitung de« Strome« für die
Motoren wird oberirdisch nach dem Trol-
ley.Shstein geschehen. Bewährt sich di«
Neuerung auf dief«r Strecke, so will die
Gesellschaft weitere Theile ihre« System»
in «lektrisch betriebene Linien umwandeln.
Für größere Streck«» wird di« Einfüh-
rung de« el«ktrifch«n Betrieb« jedenfall«
davon abhängen, ob e« gelingt, da«
Accumlatoren- oder Storag« - Battery

(Borralh».Batterie)>System praktisch zu
entwickeln. So lange der Betrieb auf
die Zul«itung d«» Strome» von einer
entfernten Station angewiesen ist, bleibt
er unsicher, da bei einer Unterbrechung
der Leitung Alle« still steht.

Kein Samstag Abend Areilunch
mehr.

In der Licen« Sourt zu Lancaster
machte Richter Lwingston die Ankündig-
ung, daß die Zeitungen viele Anzeigen
von Frei-Lunch am Samstag und anderen
Abenden enthielt«,,, und dies« Unsit»«
d«rart überhand genommen habe, daß e»
dald an der Zeit sei, dein Uebel Einhalt
zu gebieten. Diese Lunch« seien an vie-
lem Unheil schuld und vom 1. April an
müßten sie aufhören. Richt« Lioingston
willkünftighin die Zeitungen durchmustern
und sich alle Lunch-Anzeigen notiren und
die Namen der Wirthe merken, die einen
Abend-Lunch zum Besten geben, über'«
Jahr könnte e» dann leicht der Fall sein,
vaß di« betreffenden Wirihe ihr« Lic«n»
v«rlustig gehen. Den Wirthen mag diese
neue Orvnung der Dinge ganz rechl sein,
denn die Herstellung de» Lunche« kostete
da« Jahr hindurch viel Geld.

angenommene Marshall Pipc Bill
unterzeichnet«. Die Maßregel bezweckt
den Widerruf de« Gesetze«, welche» die
Eonsolidirung rivalisirender Röhrleilun-
gen verbietet, und dient dazu, die Con-

del«artikel de« Keystone Staate« zu ver-
hindern. Gouvernör Hasting« hat dem
Pennsylvanischen Volke durch da« Unter-
zeichnen der nur im Jnlereffe eine« hab-

w«>ß man jetzt, was man in Zukunft von
ihm erwarten darf. (R. A.)

Wa« die neuesten Schimpfereien auf
Cleveland's Gattin betufft, so wurden
sie zunächst durch das Gerücht veranlaßt,

geschloffen Aber das Gerücht ist seither

persönlich daraus, statt Wein Waffer zu
trinken. Doch auf der Taf«l de« Präst-
Gäste da sind. Und Frau Eleveland

fern, wie sie sich d'r Politik fern hält.
Ihre Haltung ist durchau« taktfest,

Merkwürdiger Unglücksfall.
Der Belgrader Kleinhändler Lazar

Damjanowitsch berührte au« Unvorsich.

rin er ein Schmerzensgeld von sä.OVO
Franken, überdie« eine Leibrente von K
Franken täglich und KOl) Franken Heil-
ung«kost«n beansprucht.

Ein wohlbekannter
Hroollyner Lehrer.

111. 8»MIi. 526 öli»ll«y, He«Vl>kll.

Dr. E. Grewer,

Ultc» Pastgebiiude, Sprue« Straße,

Krankheiten des Nervensystems,

Verlorene Mannbarkeit hergestellt.

Schwäche bei jungen Männern geheilt.

Dr. <K. Grewer.

Geschäfts-Anzeiger.

g r e d. AWagner, DruckarbeitsederArt,

Brand»« Miller (Nachfolgn von
Beadle d Stcell), tlö Pen« Ave.

Edwin S, Teal, 2ä üackawanna A»«.,

SZVk'ck Widm aper, Delikatesse«,

Westseite Anzeigen.

Wm. Trostel,
deutscher Metzger,

«

lIIS Jackson Straße,

Zoh» Bmschel,
2l)l S. Main Straße.

s Sei»«.

Arank Ttetter,
Hotel und Bäckerei.

«ataftraße, Hyde Var».

r?^^

»L.

RoVINM'SBierbrauern,Scranton,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
sein,
ei«

vorzügliches,

wohlschmeckende«
Fabrikat
»u

liefern
und

A««laud.
lm ReichStagSwahlkrei« Eschwege,

Schmalkalden, Witzenhausen (4. Kassel)
'st der Antisemit Pastor J«kraul au«

Bielefeld gewählt worden.
In Detmold ist am SO. März derregierende Fürst Gilnlher Friedrich Wal-

demar, geb, am 18. April IBL4, au« dem
Leben geschieden.

Der Oberbürgermeister der Sladt
Köln am Rhein, Becker, genannt der
?rothe Becker", ist zum Vizepräsident de«
preußischen Herrenhauses erwählt Ivo»

In Scharmbeck in der LanddrosteiLüneburg ist der ehemalige Reich«tag«.
abgeordnete für den 16. hannoverschen
Wahlkreis (Lüneburg), Alexander Ernst
Friedrichs, der Influenza erlegen.

Dr. Hermann Frhr. v. Mittnacht,
der württembergische Ministerpräsident,
hat am vorletzten Montag seinen 7l). Ge-
burtstag gefeiert. Von nah' und fern
sind ihm Glückwünsche und Ehrungen zu-gegangen.

Ein schrecklicher Sturm hat am
Freilag auf dem Kummerow-See in
Pommern gewüihet. Mehrere Fischer-
boote sind durch die Slurmwellen mit
Waffer gefüllt und zum Sinken gebracht
worden. Achtundzwanzig Fischer sind
ertrunken.

Der ?Reichsanzeiger" bringt die
Aufsehen erregende Meldung, daß der
preußische Staal«ralh bei Annahme der
Kanzlererklärung bezüglich d«r Währ-
ungsfrage die Worte ?ohne unsere
Reichswährung zu beeinträchtigen" weg»
gelassen habe.

Einige neue Fälle von Rekruten-
mißhandlung werden aus Genesen in der
Provinz Polen gemeldet. Ein Vice»
Feldwebel und zwei Sergeanten der dor-
tigen Garnison sind unter der Beschuldig-
ung, ihre untergebenen Mannschaften in

brutaler Weise maltraitirt zu haben, in
Haft.

Welchen enormen Schaden die
grimmige Kälte im württembergischen
Neckarkreis an dem Wildbestand ange-
richtet hat, dafür liefert die Iggelheim»
Waldjagd einen schlagenden Beweis.
Nicht weniger denn 175 Rehe sind auf
diesem verhältnißmäßig kleinen Komplex
eingegangen.

Auch die Sänger von Berlin rüsten
sich, den 30. Geburtstag des Altreichs-
kanzler« Fürsten Bismarck zu feiern.
Die bedeutendsten Männergesang-Ver-
einigungen Berlin«, wie: Berliner Lie-
dertafel, Cäcilia-Melodia, Erkscher Ver-
ein, Sängerbund de« Lehrerverein«, die
Sängerschaft sind zusammengetreten, um
einen großen Kommers am l. April in
der Philharmonie zu veranstalten.

In den Orten des Tauberthale«,
besonder« in Tauberscheckendach und
Adelzhafen treten die Frieseln außerge-
wöhnlich stark nicht nur bei Kindern, son.
dein auch bei Erwachsenen auf. Die
Schulen sind geschloffen, da in diesen
Orten kein Haus ist, wo nicht Kranke
sind. In Taubenscheckenbach mußtesogar das Wirthshaus geschloffen werden,
da der Wirth mit seiner ganzen Familie
krank danieder liegt.

Mit Hochdruck betreibt die deutsche
Regierung die Vorbereitungen zu der an-
geregten internationalen Währungscon-
ferenz. Bereits Ende de« Monat« wird,
wie zu erwarten ist, eine diesbezügliche
Einladung an die Mächte ergehen. Je.
denfalls wird man aber warten, bis der
preußische Fmanzminister Dr. Miquel,
welcher an der Influenza erkrankt ist, ge-
sundet. Ohn« die Kunststücke dieses Fi-
nanz-Akrobaten geht der Rummel nalür-
lich nicht. ,

Mit dem Beginn des Eisgänge«
auf den größeren Flüssen droht auch wie-
der die Gefahr verheerender Ueber-
schwemmnngen. InOhlau, Regierung«,
bezirk Breslau, hat der dort gegen das
Hochwasser ausgeführte Oderdamm dem
Anprall der Wogen der Oder und ihres
Nebenflusses, der Ohlan, nicht wider-
stehen können. Der Damm ist geborsten
und die unteren Theile der Stadt sind
überschwemmt. Auch Mannheim ist von
einer Überschwemmung bedroht, Main

stiegen.

Da« vermißte spanische Krieg«schiff
?Reina Regenta" ist in der Nähe der
Straße von Gibraltar gefunden worden.
Da« Schiff ist in seichtem Waffer unter,
gegangen, nur achtzehn Zoll vom Mast
sind über der Oberfläche de« Wasser« zu
sehen. Da« verlorene Kriegsschiff ist
seit dem 13. März vermißt worden. Es
hatte von Cadiz nach Tanger die nach
Spanien zurückkehrende Mission gebracht,
sein« Besatzung bestand au« 420 Mann
einschließlich der Officiere und alle haben
unzweifelhaft ihren Tod in den Wellen
gefunden.

Der Reichstag hat mit IK3 gegen
KK Stimmen den Vorschlag des Präsi-
denten von Levetzow, ihm die Pflicht der
Beglllckivllnschung de« Allkanzler« seilen«
d«« Reichstag« zu übertragen, abgewie-
sen. Al« das Resultat der Abstimmung
verkündigt war, dankte Hr, Levetzow so-
fort ab. Der R-ichstagSpräsident hatt«
Ichon am Donnerstag, nachdem eine aber-

lonvent, wie die vergangenen, keine
Einigung zu Stande gebracht hat, die
bündige Erklärung abgegeben, daß er in
der Samstagsitzung das Plenum um Voll'
macht, den Al>kan,ler Namens de« Reichs-
tag« zu seinem Geburtstag zu beglück-
wünschen, angehen und da« Amt nicht
weiter führen würde, falls ihm der
Reichsteg diese Vollmacht nicht ertheilen

«erbau« de« Landtag« hat andererseits
sofort mit großer Majorität beschlossen,
dem Fürsten Bismarck zu gratuliren.
Die Mitglieder des Centrums, der Volks-
partei, die freisi-inigen Nichlerlinge und
die Polen haben dagegen opponirt und
damit erklärt, daß sie dem BiSmarck'schen

gegenüber stehen

Da« ?Wochenblatt" enthält alle
Nachrichten und kostet nur <S.OO.

Edm. A. Bartl,
Architekt und Landmesser,

Ro. 404 Lackawanna Avenue,
Wyoming Hau« gegenüber.

Pläne und Kostrniibnschlägt für Neubauten,
Landvirmrssungen und yestsepung von Pren,.

fach einschlagenden Arbeiten werden prompt
und g-wissendafi ausgeführt. Grundstücke In
Baulot« parMrt und Landkarten angefertigt.

Manneskrast wieder hergestellt.

Geschlechtskrankheiten »theilt.

Vittenbender A Co..

Wagnern. Schmiede Anirtftnnge»,

Eisen- und Stahl - Waaren.

12«?12« Franklin Ave.,

Scranton. Pa.

Carpets,
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge.

bei

Williams u. McNulty,
Library Gebilde, Wyoming A»e.

Zweiggeschäfl in Pittston

Peter Stipp.
MuUlttmeistcr und Contmktvl,

Washington Avenue,

Fritz Dürr s
Nato»

Restauration <K Talon,

für Pferde, Rindvieh, Schafe,

M^SZ»»UIN!»ttNcVB'
No.

««vi»»»»' ~ i»,, i

W. P. Sboop,

Big Ring und andMl Cigamn,

T«d«k, Pfeifen «. Raucherartikela,

John LenteS.
Verficherungs - Agent.

St». »SS E«dar Avenue.

Lrbe»s-, Ft«er- und Acrident
BerficherungS-Gesellschaste».

Di»ri«.«gent für
Di« Indiana Farmer«'

Tpar- «ad Leihe Gesellschaft.

Zang S 5 Co..
Dampf Bottling Werke,

12 t Penn Avenue.

Iraiiben-Soba, Biech-Bter, Sodawasser, Zar-
saparilla, Selters-Wass», Belfast Ginger

Ale, Srib Apple Sider.
Lagerbier und Porlee in glaschen fiir den

liefert. »».Telephon No. 552.


